
 

Menschen, Quellen, Geschichte 
Workshop für Oberstufen in der Wechselausstellung «Telefonistinnen, 

Architekten und Feministinnen. Schenkungen ans Stadtarchiv» 

 

 

Die Ausstellung 

Die Wechselausstellung im Stadtmuseum präsentiert Nachlässe, die dem Stadtarchiv Rappers-

wil-Jona in den letzten Jahren geschenkt worden sind. Gezeigt werden Quellen unterschiedli-

cher Art wie Fotoalben oder einzelne Fotografien, Notizbücher, eine Chronik des Schlitt-

schuhclubs, Architekturpläne, Schallplatten und Filme mit städtischen Alltagssituationen. Die 

ausgestellten Quellen enthalten Aufzeichnungen und Erinnerungen von Menschen, Vereinen und 

Firmen und sind Zeugen der Vergangenheit Rapperswil-Jonas. 

 

Idee des Workshops 

Im Verlauf des Workshops befassen wir uns mit den folgenden Fragen: 

− Was sind historische Quellen und welche Quellentypen gibt es? 

− Welche Bedeutung haben historische Quellen für die Nachwelt?  

− Was bedeutet es, sich kritisch mit historischen Quellen zu befassen? 

− Was erzählen uns die Quellen über Menschen und ihr Wirken, was verschweigen sie uns?  



 

Die Schülerinnen und Schüler werden in diesem Workshop zu Historikerinnen und Historikern, 

die genau hinschauen, dokumentieren, recherchieren und eigene Schlüsse ziehen müssen. Sie 

erfahren, dass sich Geschichte stets aus Spuren schreibt, die von Menschen hinterlassen werden. 

Dabei befassen sie sich nicht mit einer weit entfernten Vergangenheit und einer unbekannten 

Lebenswelt, sondern mit der Geschichte Rapperswil-Jonas während einer Zeit, die ihre Urgros-

seltern, Grosseltern oder Eltern erlebt haben. 

 

Lernziele und Bezüge zum Lehrplan 21 

Die SuS lernen, sich mit einer Originalquelle zu befassen, indem sie diese beschreiben und sich 

in deren kritischer Beurteilung versuchen. Sie üben die Recherche des historischen Kontexts, die 

Entwicklung von Fragen zu den Quellen und die Einschätzung ihrer historischen Bedeutung. Im 

Anschluss vermitteln sie ihren Mitschülerinnen und Mitschülern das erlangte Wissen und ihre 

Überlegungen in einer kurzen Präsentation. Die Einführung in die Thematik sowie die abschlies-

sende Reflexion und Wissenssicherung finden im Plenum statt.  

Der Workshop weist folgende Bezüge zum Lehrplan 21 auf: Die SuS erkunden an einem ausser-

schulischen Bildungsort die Geschichtskultur der eigenen Stadt und Region (Lernziele RZG.7, 

7.1), sie arbeiten mit verschiedenen Quellen (RZG 7.2) und untersuchen unter anderem Biogra-

fien von bemerkenswerten Persönlichkeiten aus Rapperswil-Jona (RZG 7.3). 

 

Ablauf des Workshops  

Dauer: 90 Minuten 

− Begrüssung und Einführung im Plenum (10 min) 

− Gruppenarbeiten (35 min) 

− Gemeinsamer Gang durch die Ausstellung mit Kurzpräsentationen (35 min) 

− Reflexion und Wissenssicherung im Plenum (10 min) 

 

Termine, Kosten und Kontakt 

21. September 2026 bis 23. Mai 2027, Mi oder Fr auf Anfrage 

Fr. 90.- (inklusive Eintritte) 

Bettina Schöller, Historikerin und Kulturvermittlerin, bettina.schoeller@ogrj.ch 

Stadtmuseum Rapperswil-Jona, Herrenberg 40, 8640 Rapperswil 

https://stadtmuseum-rapperswil-jona.ch/ 
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